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Stadt Bad Rappenau 

 
 

 
Amt Berichterstatter (Amtsleiter) Sachbearbeiter 

Tiefbauamt Herr Bender 
 

Bender, Christian 

Vorlagennummer  Aktenzeichen 

041/2017  50.1.1 

 
 

Beratungsfolge: 

Gremium 
 

Termin  

 

Zuständigkeit 

 

Behandlung 
Technischer Ausschuss 20.03.2017 Vorberatung nicht öffentlich 
Gemeinderat 23.03.2017 Entscheidung öffentlich 

 
 

Vorgänge im Gemeinderat/Ausschüsse, Datum, Vorlagennummer 
Gemeinderat 25.09.2014 – Auftragsvergabe 093/2014 
 
 
 

 

Anzahl der Anlagen: keine 
 
 
 

 

Betreff: 

Wirtschaftsweg „Krabbenbuckel„ Grombach 
hier: Kostenfeststellung und Zustimmung zu außerplanmäßigen Ausgaben 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat nimmt die Kostenfeststellung zur Kenntnis und stimmt den 
außerplanmäßigen Ausgaben im Haushaltsjahr 2016 für den Neubau des Fuß- und Radweges 
am „Krabbenbuckel“ in Grombach von 120.000 Euro zu. 
 
 
 

 

Sachverhalt: 
 
Im Jahr 2014 wurde vom Gemeinderat beschlossen den Geh- und Radweg Krabbenbuckel in 
Grombach zu ertüchtigen bzw. auszubauen (HHSt. 6300-950000.418). 
 
Auf die eigentliche Wegebaumaßnahme wurde auch der Ausbau des Buswendeplatzes und 
der geschotterten Parkfläche verbucht. Ebenso ergaben sich Mehrkosten für die Erdung des 
Metallzaunes und die zusätzliche Beleuchtung zwischen dem Seewiesenweg und dem 
Bahnhofsgebäude. 
Mittlerweile liegen die Schlussrechnungen vor mit folgendem Ergebnis (brutto): 
 
Buswendeschleife / Parkplatz                                                             120.318,75 € 
Wirtschaftsweg                                                                                    232.505,51 € 
Radweg                                                                                               260.397,86 € 
Gesamtkosten brutto                                                                        613.222,12 € 



 
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 16.02.2017 (Vorlagennummer 013/2017) wurden für das 
Haushaltsjahr 2016 bereits außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 37 800 Euro genehmigt. 
Durch die nun vorliegenden Schlussrechnungen erhöhen sich die außerplanmäßigen 
Ausgaben im Haushaltsjahr 2016 auf insgesamt 120.000 Euro. 
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